
arburger Tafel·hilft seit 10 J re
 
Unter dem Motto "Verteilen statt vernichten" feiert die Marburger Tafel ihr 10-jähriges Jubiläum 

Bereits seit 10 Jahren ver­

sorgt die Marburger Tafel 
hilfsbedürftige Menschen 
mit Nahrungsmitteln. Zum 

I Jubiläum lädt der Vor­

stand am Samstag ab 10 
Uhr in den historischen 

Rathaussaal ein. 

von Frederik Köller 

Marburg. "Auch wenn die Fi­
nanzierung der Marburger Ta­
fel für das Jahr 2010 gesichert 
ist, sind wir weiterhin sehr auf 
Spenden und Sponsoren ange­
wiesen", sagte Rita Vaupel am 
Dienstag in der Zentrale der 
Marburger Tafel in der Ernst­
Giller-Straße. 

I
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Die Vorsitzende erklärte, 
dass die 188 ehrenamtlichen 
und zwei hauptamtlichen Mit­
arbeiterinnen und Mitarbei­
ter sich zum jetzigen Zeitpunkt 
um knapp 1 500 hilfsbedürftige 
Menschen in Marburg, Kirch­
hain und Gladenbach küm­
mern. Unter den Menschen, die 
von der Tafel mit Lebensmitteln 
versorgt werden, seien mehr als 
500 Kinder. Zusätzlich verteile 

I die "Kinder-Tafel" in StadtalIen­
dorf noch einmal wöchentlich 
ein Lebensmittelpaket an 67 
Kinder im Alter z\·..,ischen 6 und 
14 Jahren. Dafür bekomme die 

ITafel 10 bis 15 Tonnen Lebens­
mittel pro Woche von 54 Groß­
sponsoren zur Verfügung ge­
stellt, berichtete Vaupel. Die im 
Jahre 2000 gegründete Marbur­
ger Tafel e. V. feiert in diesem 
Jahr ihr 10-jähriges Jubiläum. 

Die 1.Vorsitzende RitaVaupel (mitte) stellte zusammen mit dem 2.Vorsitzender Erich Lindner, Lehrerin Tanja Otto, Pressereferent Ho­
rian Bedinger und Projektbetreuer Stephan Bohnke (von links) Elen Jubiläumskalender der Marburger Tafel vor. Foto: Frederik Köller 

Aus diesem Anlass hat der Vor­
stand der Tafel in Zusammen­
arbeit mit Schülern und Leh­
rern der Martin-Luther-Schule 
Marburg und unter der Betreu­
ung des Verlagsbüros und Pu­
blikationsservices von Stephan 
Bohnke einen Jubiläums-Kalan­
der entworfen. 

Die Motive des Kalenders zum 
Thema Nahrungsmittel \vurden 
im Kunstunterricht von Schüle­
rinnen und Schülern verschie­

dener Klassen der Martin-Lu­
ther-Schule erarbeitet, die da­
bei von den Kunstlehrerinnen 
Stephanie Bachmann, Ines Viel­
haber und Tanja atto betreut 
wurden. 

Bei den Bildern handelt es sich 
sowohl um selbst gemalte Bil­
der, als auch um aufvvändige Fo­
tobearbeitungen bis hin zu mo­
dernen Pop-AIt-Bildern ala An­
dyWarhol. 

Der Inhalt der von den Schü­

lerinnen und Schüler entwor­
fenen Bilder gibt auch Anstoß 
um über den Umgang mit Nah­
rungsmitteln nachzudenken. 
Zusätzlich zu den Bildern fin­
det man auch ein Sponsorenlo­
go unterhalb des Bildes. 

Auf jeder Rückseite befindet 
sich zudem ein Kochrezept für 
Gerichte, die sich besonders für 
den jeweiligen Monat eignen. Ab 
Samstag kann man den Kalen­
der in vielen Marburger Buch­

handlungen und Schreibwaren­
geschäften für fünf Euro kau­
fen und damit die Tafel finan­
ziell unterstützen. Am Samstag 
findet ab 10 Uhr der Jubiläums­
empfang im historischen Rat­
haussaal statt, zu dem mehr als 
250 Menschen erwartet werden. 

Im Anschluss wird eine lan­
ge Tafel mit Essen und Geträn­
ken der angrenzenden Gastro­
nomiebetriebe auf dem Markt­
platz aufgebaut. 


